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Entwässerungsabschnitt 12

Bau-km 120+330 bis Bau-km 121+710

3.33

Drossel = Wirbeldrossel

EB 120-2L
Bau-km 120+800

Qdr = 13 l/s

Stauziel = 258,00 NN

h Umfahrung, Mitte  =  258,465 NN Freibord = 0,465 m

VEB,erf.  =  1626 m³ VEB,gepl. = 2470 m³

Ausführung:
Entlastungsbecken in Erdbauweise
Rückhalteraum für das Außeneinzugsgebiet zur Entslastung
der Behandlungsanlage 121-1R

Sohlhöhe  =   255,20 NN

Einleitstelle: Streckenentwässerung

max. Stauhöhe EB, gepl = 2,80 m

3.35

Entwässerungsabschnitt 12.1
Außengebiet 2 (Außen-EZG 2)

3.37

ASB + RRB 121-1R vorhanden

Bestand:
Kombiniertes Absetz- und Rückhaltebecken
mit durchgehenden Dauerstau in Betonbauweise
und einem nachgeschalteten Sickerbecken

OASB,vorh.  =   126 m²
VRRB effektiv,vorh.  =   1170 m³

Qdr (Pumpleistung) = 13 l/s

max. Stauhöhe effektiv RRB, vorh. = 1,30 m

Einleitstelle: Versickerungsfläche, Baggersee / Grundwasser

Bau-km 121+300
3.38 ASB + RRB 121-1R

Gepl. Maßnahmen an der vorh. Behandlungsanlage:
Erhöhung max. Stauziel + 0,80 cm
Ertüchtigung des vorhandenen Sickerbeckens
zum Filterbecken

OASB,erf.  =   106 m²

VRRB,effektiv erf.  =   1868 m³

Qb = 530,7 l/s

OASB,vorh. = 126 m² => ausreichend

VRRB,effektiv gepl. = 1878,46 m³

Qdr (Pumpleistung) = 13 l/s

max. Stauhöhe effektiv RRB, gepl = 2,10 m

Einleitstelle: E14 (Baggersee)
Koordinaten       R = 4432148,892        H= 5512409,244

Bau-km 121+300
3.38

6232661

Betr.-km 121,063

KrW = 162,20 gon
Br.Kl. = 60

Überführung der DB-Strecke

LW  = 29,60 m
LH   = 4,71 m

DB-Bauwerk
Projekt VDE 8.1
derzeit im Bau
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AS Forchheim-Nord

Ende der Baustrecke
Bau-km

 121+603

4,50%

2,50% 2,50%

3,50%
   3,50%

Bahnlinie Nürnberg-Bamberg

Bahnlinie Nürnberg-Bamberg

2,50% 2,50%

4,50%

Höhenbauteil für Elektrotechnik
des Bestandspumpwerkes
3,0 x 4,0 m

bestehende Zufahrt
Beckenanlage 121-1R

geplante Fuß- und Radwegführung
Maßnahme der DB AG; derzeit im Bau

Baggersee

Baggersee

Bereits fertiggestellter Teil der BABAnschluss Entwässerung an EWA 12

Mittelstreifen b = 3,20 m

Bau-km 109+575 - 120+900
Verziehung Mittelstreifen links - FR Bamberg Mittelstreifen links = 1,40 m; Gesamtbreite = 3,00 m                   Bau-km 121+900 - 121+200

Verziehung Mittelstreifen und Fahrbahnrand (links/rechts) an bestehende Strecke
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3.00

12.00

11.50
3.00

11.50

3.20
12.50

12.00
3.20

12.50

ÖFW

Böschungssicherung

ÖFW

REG. BEZ. OBERFRANKEN
LKR. FORCHHEIM Gmkg. Buckenhofen

Gde. Forchheim

Gmkg. Forchheim
Gde. Forchheim

REG. BEZ. OBERFRANKEN
LKR. FORCHHEIM

REG. BEZ. OBERFRANKEN
LKR. FORCHHEIM

Gmkg. Eggolsheim
Markt Eggolsheim

REG. BEZ. OBERFRANKEN
LKR. FORCHHEIM

Gmkg. Forchheim
Gde. Forchheim

Mittelstreifenüberfahrt, l ≥ 135 m

ASB+RRB 121-1R
bestehend

BK GWM 5

Umbau der vorhandenen
Versickeranlage zum Filterbecken

Ende Entw
ässerungsabschnitt 12
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Hr. Perkams

Lageplan
Bau-km 120+900 - 121+603
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ZEICHENERKLÄRUNG

Planung

Immissionsschutz

Wohnbaufläche

gemischte Baufläche

gewerbliche Baufläche

Sonderbaufläche

Gemeinbedarf

Gebiete und Flächen
geschütztes Biotop

Schutzgebiete
Natur, Landschaft, Wasser

Naturpark

Überschwemmungsgebiet

Entwässerung
Oberflächenwasser-
behandlungsanlage

Bodendenkmal vermutet

Kreisgrenze

Gemarkungsgrenze

Verwaltung
Regierungsbezirksgrenze

H = 84500

s =-0.600%
l =2489.833m

s =1.130%
l =1579.514m

Wasserschutzzone I, II, III

Rohrdurchlass

geplante Notrufsäule

Entwässerungsleitung neu

vorh. Entwässerungsleitung
bleibt erhalten

freizuhaltendes Sichtfeld

vorh. Versorgungseinrichtungen
E-Freileitung

E-Leitung

Fernmeldeleitung

Gasleitung

Schmutzwasserleitung

Trinkwasserleitung

Lichtwellenleiter fremd

E-Leitung BAB

Fernmeldeleitung BAB

Lichtwellenleiter BAB

Sonstiges
Grunderwerbsgrenze

Grenze der vorübergehenden
Inanspruchnahme (Baufeldgrenze)

Gemeindegrenze

geplante BAB-Kabeltrasse
Vegetationsschutzzaun
während der Bauzeit

Betonschutzwand

entfällt

Lfd. Nr. Immissionspunkt
(Tabelle Unterlage 17.1)

Außeneinzugsgebiete

ÖFW, Umfahrung Beckenanlagen/
ungebundene Bauweise
Einschnittsböschung
Mulde
Bankett
Richtungsfahrbahn
Mittelstreifen befestigt/unbefestigt
Richtungsfahrbahn
Bankett

Dammböschung

Entwässerungsgraben

Brücke mit Widerlager

Gradiententienhochpunkt

Gradiententiefpunkt

Neigungsbrechpunkt
mit  Angabe von Ausrundungs-
halbmesser,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten Neigungspunkt

Lärmschutzwand (LSW) geplant/
separate Maßnahme

Erdwall
mit Lärmschutzwirkung

Straßen, Wege, Zufahrten

Bauwerke und Anlagen

1.1

2.1

3.1

4.1

5.1

6.1

7.1

Entwässerung

Leitungen (Anlagen Dritter)

Anlagen für Naturschutz und Landschaftspflege

Leitungen und Anlagen (BAB)

Erdwälle mit Lärmschutzwirkung

Querneigung

Suchraum für CEF-Maßnahmen
weitere Angaben siehe
Unterlage 9.2 und 9.3
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Fahrbahnbreite gemäß RQ 31, reduzierter Mittelstreifen mit 3,00 - 3,20 m
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